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DIE MARKTLAGE: FERKEL, SCHLACHTSCHWEINE

17 / 2024

Schweine: Warten auf Grillwetter
Mastschweine: Nach schwierigen Wochen rund um Ostern kom-

men Angebot und Nachfrage wieder ins Gleichgewicht. Das Angebot 
scheint ein wenig nachzulassen. Es wird aber auch nur begrenzt ge-
schlachtet. Das Sommersortiment beim Schweinefleisch – damit ist nicht 
nur Grillware gemeint – liegt wie Blei in den Fleischtheken. Zum Teil 
werden Produktionsschichten gestrichen. In der vergangenen Woche 
wurden aber regionale Überhänge abgebaut. Für eine Erhöhung des Prei-
ses ist derzeit kein Spielraum. Auch im Ausland sind die Notierungen 
außergewöhnlich stabil. Der Preis dürfte in der laufenden Woche stehen 
bleiben.
Die Sauenschlachter klagen ebenfalls über ganz schwierige Geschäfte 
und kündigen zum Teil für den Mai deutliche Einschnitte bei den 
Schlachtzahlen an. Man wird sehen, ob es so kommt. Derzeit dürften sich 
die Erlöse aber noch nicht ändern.

MARKTTELEGRAMM

Schweinepreise
Notierungs- 

zeitraum 
Preis (Spanne) 

€/kg SG
± 

Vorw.
Handels- 
menge

VEZG-Notierung

Schlachtschweine 18.04.–24.04. 2,20/IXP Autofom ±0 260 700
(2,15–2,20)

Schlachtsauen ab Hof 18.04.–24.04. 1,60 ±0 2900
–

ISN-Notierung

Internet-Börse 23.04. 2,270 ±0 460

ISN-Marktplatz 12.04.–18.04. kein Handel –
–

ISN-Preisvergleich

Niederlande

KW 17

2,085 ±0

Belgien 2,050 ±0

Dänemark 1,805 ±0

Frankreich 2,215 ±0

Italien 2,503 (KW 16) –0,067

Spanien 2,354 ±0

Deutschland 2,146 ±0

Ferkel: Stabil
Der Ferkelmarkt ist unverändert von Knappheit geprägt, wenn 

auch die Anlieferzahlen aus den Ferkelerzeugerbetrieben saisonbedingt 
leicht steigen. Frei verfügbare Großgruppen sind immer noch Mangel-
ware. Der Preis bleibt stabil.
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Basispreis für Schweinehälften, Preise frei Schlachtstätte, 
VEZG-Autofom-Preisfaktor, Vereinigungspreis 22. April 2024 

€/Indexpunkt

SCHWEINEPREISE AUF EINEN BLICK

Schlachtzahlen und -gewichte
Schweineschlachtungen in Deutschland

Kalenderwoche 2024 Vorjahr

Anzahl ø-Gewicht, 
 kg SG Anzahl %

KW 13 631 981 97,60 747 160 –15,40

KW 14 618 791 98,20 669 429  –7,90

KW 15 691 367 98,20 649 447  +6,50

KW 1–15 10 648 991 – 10 800 530  –1,40

Sauenschlachtungen in Deutschland

Kalenderwoche 2024 Vorjahr

Anzahl Anzahl %

KW 15  12 661  10 225 +23,80

KW 1–15 174 937 166 754  +4,90

WEITERE MARKTDATEN ONLINE!

Aktuelle Preise für Schweine finden Sie dienstags ab ca. 15 Uhr 
und mittwochs ab ca. 15 Uhr unter www.wochenblatt.com/markt-schwein

Die VEZG-Notierung für Ferkel finden Sie freitags ab ca. 14 Uhr 
unter www.wochenblatt.com/markt-ferkel

Nutzen Sie auch unseren WhatsApp-Service: Sobald die 
aktuellen Preise verfügbar sind, benachrichtigen wir Sie per 
WhatsApp –  zuverlässig und kostenfrei. Scannen Sie dazu 
einfach den QR-Code oder öffnen Sie im Smartphone-Browser 
folgenden Link: www.wochenblatt.com/whatsapp

Ferkelpreise

Deutschland Notierungs- 
zeitraum 

Gewichts- 
basis (kg)

Preis, €/ 
Stück

± 
Vorw.

Handels- 
menge

VEZG Ferkel- 
Vereinigungspreis 1)

25 85,00 ±0
177 200

aktuell 8 54,80 ±0

 AuF-Notierung 22.04.–28.04. 25 89,00 ±0 4690

Schweinevermark- 
tung Rheinland w.V. 30 96,00 ±0 11 198

Europäische Union KW: 15.04.–21.04.

Niederlande Bestpigletprice, Händlertreff 25 80,00 ±0

Belgien/Danis 23 80,00 –1,00

Dänemark, Landesnotierung 30 63,83 +0,13

Dänemark, Export 30 91,15 –0,02

Spanien/Mercolleida, Schlachthöfe 20 91,00 –1,00

Ferkelpreisnotierung 
Nord-West 1) 
(Preisspanne)

KW: 25
85,00

±0
129 822(79,00–92,50)

15.04.–21.04. 8 54,80 ±0

Hessen 28 93,86 +0,74 6134

Orientierungspreis NRW*15.04.–21.04. 8-kg-Ferkel 25-kg-Ferkel

Wochenpreis €/Ferkel 45,20 72,80

gleitendes Mittel der vergangenen 10 Wochen, €/Ferkel 44,50 72,20

1) Gewichtszuschlag 25 bis 30 kg: 1,20 €/kg, Zuschlag über 30 kg: 0,75 €/kg. Deutsche Ferkel, die ab 
dem 01.01.2021 nach den Vorgaben des deutschen Tierschutzgesetzes kastriert werden, erhalten beim 
Verkauf in einer Vermarktungspartie im ausgeglichenen biologischen Geschlechtsverhältnis einen 
Preiszuschlag von 2 €/Tier. 
*Basis: Kalkulierter Orientierungspreis für Ferkel ab Hof in Erzeuger/Mäster-Direktbeziehung. Zuschläge 
für definierte Leistungen, unter anderem für Top-Genetik usw., müssen hinzugerechnet werden.


